
 

 

Jugendhilfeausschuss 13.09.2023 
 

N i e d e r s c h r i f t  
 

der X/10. Sitzung 
 

Jugendhilfeausschuss der Stadt Schmallenberg 
 
 
Sitzungstermin: Mittwoch, 13. September 2023 
Sitzungsbeginn: 18:00 Uhr 
Sitzungsende: 19:15 Uhr 
Sitzungsort: Kleiner Saal der Stadthalle in Schmallenberg, Paul-Falke-Platz 6 

 
 
Anwesende: 

Vorsitzender 
Friedrich Freiherr von Weichs  

Ausschussmitglieder 
Angela Degner als Vertreterin für Dr. Simone Weise 

Detlef Dicke  

Annette Gerbe  

Verena Grobbel  

Carina Kewekordes  

Ursula Mönig  

Jessica Müller  

Maike Ochsenfeld  

Michael Pathe  

Rebecca Schmidt  

Andreas Schulte  

Beratende Mitglieder 
Christian Busch  

Stefan Didam  

Jugendamtsleiter Ludger Frisse  

Nicole Hömberg als Vertreterin für Maria Störmann-Deppe 

Beigeordneter Andreas Plett  

Pfarrer Ulrich Stipp als Vertreter für Silvana Bröcher 

Petra Zimmer als Vertreterin für Elisabeth Richter 

Von der Verwaltung 
Stadtangestellte Silvia Baetz zu TOP 7 ö. T. 

Stadtangestellte Vanessa Schaub  

Stadtangestellte Luisa van Ackeren zu TOP 4 und TOP 7 ö. T. 

Schriftführerin 
Stadtangestellte Heike Silberg-Vollmers  

Entschuldigt fehlen 
Markus Klauke  

Ralf Fischer sowie dessen Vertreterin Dr. Christina Behle-
Cordes Theresa Quast sowie deren Vertreterin Anna van Ackeren 
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Herr von Weichs begrüßt die anwesenden Ausschussmitglieder im Jugendtreff 
„Schmallenberger Land“. Er freut sich, dass viele Ausschussmitglieder die Möglichkeit 
wahrnehmen den Jugendtreff kennenzulernen.  
Nach der Besichtigung wird die Sitzung im kleinen Saal der Stadthalle fortgesetzt.  
Herr von Weichs stellt fest, dass frist- und formgerecht zur Sitzung eingeladen wurde und 
der Ausschuss beschlussfähig ist.  
Zunächst verpflichtet Herr von Weichs Frau Nicole Hömberg. Hierzu verliest der 
Ausschussvorsitzende die Verpflichtungsformel. Frau Hömberg bekundet durch ihr Erheben 
von ihrem Platz und Unterzeichnung der Verpflichtungsniederschrift ihr Einverständnis.  

 
Der Ausschuss stellt einstimmig folgende Tagesordnung fest: 
 
A. ÖFFENTLICHER TEIL Vorlage: 

 
1. 

 
Besichtigung  des Jugendtreffs "Schmallenberger Land" in 
Schmallenberg, Paul-Falke-Platz 11 

 
 

 
2. 

 
Einwohnerfragestunde 

 
 

 
3. 

 
Jugendtreff "Schmallenberger Land"; 
Förderung des Kath. Verein für offene Kinder- und Jugendarbeit 
Projekt Förderband im Schmallenberger Sauerland 

 
X/751 

 
4. 

 
Antrag auf Verlängerung der Förderung des Projektes "Mach Hinne! 
Dein Jugendbudget" 

 
X/772 

 
5. 

 
Vorstellung Vorentwurf Haushalt 2024 

 
 

 
6. 

 
Spezialisierte Beratung bei sexualisierter Gewalt gegen Kinder und 
Jugendliche 

 
X/746 

 
7. 

 
Verschiedenes 

 
 

 
B. NICHTÖFFENTLICHER TEIL Vorlage: 

 
1. 

 
Verschiedenes 

 
 

 

A. ÖFFENTLICHER TEIL 
  

 
TOP  1 

 
Besichtigung  des Jugendtreffs "Schmallenberger Land" in 
Schmallenberg, Paul-Falke-Platz 11  

 
 Frau Rötz, Mitarbeiterin des Jugendtreffs „Schmallenberger Land“ begrüßt die Anwesenden. 
Anhand einer PowerPoint Präsentation erläutert sie wichtige Eckdaten sowie Aktionen des 
Jugendtreffs (Anlage 1). Während der kompletten Woche werden unterschiedliche Aktionen 
für verschiedene Altersgruppen angeboten. In den Ferien findet ein separates Programm auch 
in Zusammenarbeit mit dem Jugendamt der Stadt Schmallenberg statt.  Die Anwesenden 
haben die Möglichkeit die Räumlichkeiten zu besichtigen und offene Fragen zu stellen. 
 
TOP  2 

 
Einwohnerfragestunde  

 
Zu diesem Tagesordnungspunkt ergeben sich keine Wortmeldungen. 
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TOP  3 Jugendtreff "Schmallenberger Land"; 
Förderung des Kath. Verein für offene Kinder- und Jugendarbeit Projekt 
Förderband im Schmallenberger Sauerland X/751 

 
Herr Frisse erläutert die Vorlage. 
 
Der Jugendhilfeausschuss hebt mit zwei Enthaltungen die in dem Beschluss des Ausschusses 
vom 15.11.2016 vorgesehene Begrenzung auf „maximal 3% pro Jahr“ auf und beschließt, dass 
ab dem Jahr 2024 die Anpassung des Förderbetrages für das Projekt Förderband auf Basis 
der tatsächlichen tariflichen Entwicklung der Entgelte erfolgt. Das Programm ist begrenzt bis 
zum 31.12.2027. Über die Fortführung berät und entscheidet der Jugendhilfeausschuss 
rechtzeitig vor Ablauf. 
 
 
TOP  4 

 
Antrag auf Verlängerung der Förderung des Projektes "Mach Hinne! 
Dein Jugendbudget" X/772 

 
Herr von Weichs bittet Frau van Ackeren die Anwesenden zu diesem Tagesordnungspunkt zu 
informieren. Diese stellt sich kurz vor und erläutert die Vorlage. Sie informiert die Anwesenden 
über die in den vergangenen Jahren bereits durchgeführten Projekte und gibt einen kurzen 
Einblick welche Ideen in diesem Jahr eingereicht wurden.  
 
Der Jugendhilfeausschuss beschließt einstimmig, dem Stadtjugendring Schmallenberg für das 
Projekt „Mach Hinne – Dein Jugendbudget“ und anschließenden Folgeprojekten für die Jahre 
2024 – 2027 eine jährliche Förderung in Höhe von bis zu 4.000 €, unter dem Vorbehalt der 
Mittelbereitstellung des jeweiligen Haushaltsplanes, zu gewähren. Der Zuschuss wird nach 
Vorlage eines Nachweises über die Durchführung der Projekte und der 
Abrechnungsunterlagen endgültig festgelegt und ausgezahlt.  
 
 
TOP  5 

 
Vorstellung Vorentwurf Haushalt 2024  

 
Herr Plett stellt den Vorentwurf des Haushaltplanes 2024 für den Bereich des 
Jugendhilfeausschusses anhand einer PowerPoint Präsentation (Anlage 2) vor. Besonders 
verweist er auf die Posten mit großen Mehraufwendungen. Die zu erwartenden Erträge können 
die Steigerungen durch Inflation und den erwähnten Mehrausgaben nicht standhalten. Daher 
werde der Stadtvertretung vorgeschlagen das Steuerentlastungspaket der Stadt 
Schmallenberg, welches im Jahr 2022 verabschiedet wurde, zum 31.12.2023 auslaufen zu 
lassen.   
Auf die Erhebung von Elternbeiträgen soll allerdings weiterhin verzichtet werden. Trotz der 
enorm gestiegenen Mehraufwendungen wird die Stadt Schmallenberg auch im kommenden 
Jahr viele freiwillige Kostenbeteiligungen und Unterstützungen gewähren.  
Die Anwesenden nehmen die Ausführungen von Herrn Plett zur Kenntnis.  
 
 
TOP  6 

 
Spezialisierte Beratung bei sexualisierter Gewalt gegen Kinder und 
Jugendliche X/746 

 
Herr Frisse erläutert die Vorlage und weist darauf hin, dass es bisher im Jugendamtsbezirk 
der Stadt Schmallenberg keine Beratungsstelle für den betroffenen Personenkreis gibt.  
 
Der Jugendhilfeausschuss beschließt einstimmig, sich mit einem Anteil von rd. 7% an den 

Personalkosten für die von der Erziehungsberatungsstelle der Caritas Meschede neu 

einzurichtenden Stelle im Umfang von 0,5 VZÄ zu beteiligen. Das neue Beratungsangebot ist 
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in die örtliche Jugendhilfestruktur zu integrieren und in regionalen Maßnahmen nach § 8a SGB 

VIII einzubeziehen. 

 
 
TOP  7 

 
Verschiedenes  

 
TOP  7.1 Schaffung von Inobhutnahmeplätzen  
 
Herr Frisse berichtet über ein gemeinsames Vorhaben der Jugendämter des 
Hochsauerlandkreises und der Städte Arnsberg, Sundern und Schmallenberg. Dieses besteht 
darin 6 Inobhutnahmeplätze bei einem Jugendhilfeträger einzurichten, die von allen beteiligten 
Jugendämtern bei Bedarf belegt werden können. 
Bisher wurden Plätze für die Inobhutnahmen in den Regelgruppen der 
Jugendhilfeeinrichtungen genutzt. Alle beteiligten Jugendämter haben festgestellt, dass in 
Regelgruppen eingestreute Plätze heute vielfach nicht mehr oder nur eingeschränkt verfügbar 
sind, weil die Jugendhilfeeinrichtungen hinsichtlich ihrer Platzkapazität voll ausgelastet sind.  
Auf der Grundlage der bisherigen Inanspruchnahme streben die Jugendämter folgende 
kalkulatorische Grundlagen an: 
Jugendamt HSK  2,7 Plätze, Jugendamt Arnsberg 2,5 Plätze und die Jugendämter Sundern 
in Schmallenberg je 0,4 Plätze.  
Zur Realisierung der gemeinsamen Nutzung soll ein öffentlich-rechtlicher Vertrag zwischen 
den Beteiligten Jugendämtern abgeschlossen und im Anschluss eine Trägerausschreibung 
erfolgen. Die Vertragsgestaltung und Ausschreibung soll im vierten Quartal 2023 erfolgen. Mit 
dem Betrieb einer gemeinsam genutzten Einrichtung ist frühestens im 2. Quartal 2024 zu 
rechnen.  
 
TOP  7.2 

 
Rückblick Ferienprogramm des Jugendamtes  

 
Frau van Ackeren informiert über das in den Sommerferien durchgeführte Ferienprogramm. 
Sie gibt einen ausführlichen Einblick in die durchgeführten Aktionen.  In den Sommerferien 
wurden an 18 Tagen Aktionen durchgeführt, welche von 322 Kindern besucht wurden. 
Unterstützt wurden die Aktionen von 24 Honorarkräften.  
Auch für die kommenden Wochen sowie die Herbstferien ist ein buntes Aktionsprogramm 
vorbereitet.  
 
TOP  7.3 

 
Kindergarten Westfeld  

 
Herr Frisse teilt mit, dass die neue Einrichtung pünktlich zum neuen Kindergartenjahr am 
10.08.2023 in Betrieb genommen wurde. 
 
TOP  7.4 

 
Neue Mitarbeiterin des Jugendamtes  

 
Seit dem 01.06.2023 wird das Jugendamt von einer neuen Mitarbeiterin unterstützt. Frau 
Baetz stellt sich den Mitgliedern des Jugendhilfeausschusses vor und gibt einen Einblick in 
ihren beruflichen Werdegang.  
 

 
 
 
 
 
 
 
 


